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So weit weg...
Zorro x Sanji

Von Lalla

Kapitel 4: but they´re sad,...

Hi,
also erstmal, ein gaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaanz dickes,
fettes DANKE an alle die einen Kommi geschrieben haben...So viele hätte ich nie
erwartet...Es tut mir leid das dieses Kap so lange auf sich warten gelassen hat, aber
die liebe Schule lässt mir nun mal keine Zeit...und dann auch noch bald Konfi -
Prüfung...ach ja...*seufz*
Naja viel Spaß:
__________

4. Kap - and they´re sad...

Am nächsten Morgen erwachte Sanji als erster, er schaute zu Zorro und nahm seine
Hand. Er musste ihn einfach berühren und sich vergewissern das Zorro auch wirklich
da war und nicht wieder einer seiner Träume. Es war kein Traum, denn aus seinen
Träumen erwachte er immer kurz bevor er Zorro berührt hatte auf. Doch diesmal
konnte er ihn endlich berühren Sanji küsste Zorro leicht auf die Stirn und stand auf um
Frühstück zu machen.
Früher, da hätte er jetzt noch im Bett gelegen und hätte sich unter der Decke
versteckt. Er hätte sich seinen Zorro herbeigedacht wie dieser ihm seine Bettdecke
wegzog und zu einem neuen Tag zwang. Denn er hätte in den letzten vier Jahren
keinen Tag durchgehalten, hätte er sich morgens nicht seinen Zorro vorgestellt, der
ihm sagt, dass er weiter machen sollte. Auf einmal hörte Sanji Schritte hinter sich und
eine Stimme: "Hey! Du kannst doch nicht einfach aufstehen und mich allein lassen. Das
ganze Bett ist kalt gewesen als ich aufgewacht bin..." Das war Zorro. Sein Zorro. "Tut
mir leid, Süßer. Aber ich konnte einfach nicht liegen bleiben...Verzeihst du mir?" "Na
schön. Aber nur wenn du mir dafür ein wunderschönes Frühstück zauberst." "Da bin
ich schon längst bei." Meinte Sanji glücklich. Als er das Frühstück auf dem Tisch stellte
und zu Zorro schaute fiel ihm Zorros schmollender Blick auf. "Du bist mir doch böse
das ich einfach aufgestanden bin..."sagte Sanji mit gesenktem Blick. "Nein, deswegen
bin ich nicht böse, du hast mir noch keinen Guten Morgen Kuss gegeben." Schmollte
Zorro immer noch. "Wenns das ist, das kann ich gerne nach holen." Meinte Sanji, stand
auf und umarmte Zorro von hinten. Zorro wand seinen Kopf in Richtung Sanji, dann
küssten sich die beiden leidenschaftlich. Plötzlich knurrte Zorros Magen und die
beiden lösten sich voneinander. Zorro war knallrot. "Du hast wohl hunger!" lachte
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Sanji. "Einen Bärenhunger!" Somit fingen die beiden an zu frühstücken. Als sie fertig
waren räumte Sanji den Tisch ab und Zorro streckte sich ausgiebig. "Ein Spaziergang
wäre jetzt nicht schlecht." Meinte Zorro dann und schaute zu Sanji. "Mhh....wo willst
du denn lang?" "Mal sehen...kommst du mit, Süßer?" "Klar, ich kann dich doch nicht
alleine lassen." -Aber ich muss dich heute alleine lassen...es tut mir leid, aber ich werde
heute schon wieder gehen...du wirst das hoffentlich verstehen...- entschuldigte Zorro
sich in Gedanken bei Sanji.
Händchen haltend verließen die beiden ihr Haus. Zorro steuerte den Wald an, als Sanji
sprach: "Jetzt kannst du mir ja sagen warum du dich gestern bei mir entschuldigt
hast..." daran hatte Zorro ja gar nicht mehr gedacht. Er konnte ihm doch jetzt nicht
kurz vor dem Abschied sagen, dass er zwei Jahre hätte früher kommen können. "Ach
weißt du, das ist jetzt nicht mehr so wichtig." "Doch, ist es. Ich möchte gerne wissen
was dir leid tat." Zorro hatte es befürchtet, Sanji würde nicht so einfach locker lassen.
"Also Sanji...weißt du...es ist nicht so einfach." "Hast du deinen Traum noch nicht
erfüllt und willst mich wieder alleine lassen?" unterbrach Sanji Zorro mit traurigem
Blick. "Nein, das ist es nicht. Meinen Traum habe ich schon lange erfüllt...vor zwei
Jahren schon.." Sanji war fassungslos. "Du...du...du hast deinen Traum..." er brach ab.
"Ja, schon vor zwei Jahren erfüllt." Tränen bildeten sich in Sanjis Augen. "Dann hättest
du...schon zwei Jahre eher hier sein können?!" "Ja, aber weißt du, ich...also ich hab
mich nicht wirklich getraut zurück zu kommen...ich wusste nicht ob du noch warten
würdest oder nicht...ob du noch hier wärst oder nicht. Dann hatte ich erst Nami und
Ruffy besucht, sie sind jetzt ein Paar, wusstest du das schon? Tja und aus dem einen
Besuch wurden dann viele. Die anderen habe ich auch besucht...das alles hat 2 Jahre
gedauert." Zorro versuchte seine Lage zu erklären, doch Sanji schien ihm nicht zu
zuhören. Er schien wie betäubt. Sanji konnte immer noch nicht glauben, dass sein
Zorro ihn schon vor zwei Jahren hätte wieder in den Arm nehmen können. "Das...das
mit Nami und Ruffy...wusste ich schon...Sie hatten mich das erste Jahr wo du weg
warst jeden Tag besucht...aber irgendwann kamen sie nicht mehr. Ab da war ich ganz
allein..." Heiße Tränen flossen ununterbrochen über Sanjis Gesicht. "Aber das war
doch bestimmt nicht der einzigste Grund, oder Zorro? Du wusstest doch genau das ich
warten würde..." meinte Sanji wieder gefasster. "Nun,...ich weiß nicht. Eigentlich war
das mein Grund, aber...ich wollte mir nicht eingestehen das sogar ich Angst habe und
eine Schwäche habe. Tag für Tag habe ich mir eingeredet, dass ich nur noch nicht
wieder gekommen bin wegen der Marine. Irgendwie war das dann mein Grund und an
meine Angst hab ich erst wieder gedacht, als ich mit dem Schiff unterwegs zu dir war."
Erklärte Zorro seine Gefühle. "Und wieso bist du jetzt auf einmal zu mir zurück
gekommen?" Sanjis Worte klangen traurig und leer. "Ich weiß nicht genau...ich hatte
einfach das Bedürfnis danach." Sanji nickte darauf nur, er wusste nichts mehr zu
erwidern. Stillschweigend gingen die beiden nebeneinander her, keiner wusste was er
sagen sollte. Die beiden kamen an der Klippe vorbei, wo sie sich gestern noch
weinend im Arm lagen. Dann kamen sie an den Strand. "Sanji..." fing Zorro an "weißt
du, es tut mir ehrlich leid." "Schon ok. Jetzt bist du ja hier. Du hast gesehen das ich
gewartet habe." Lächelte Sanji. "Ja, das habe ich und jetzt weiß ich auch das meine
Angst unberechtigt war, aber trotzdem muss ich dich wieder verlassen." "Aber wieso
denn das?" Sanji war schockiert. "Ich habe in den letzten zwei Jahren erkannt, dass ich
eine große Schwachstelle habe. Sanji, diese Schwachstelle, bist du. Wenn dir was
passiert, dann wüsste ich nicht was ich tun sollte. Also darf die Marine dich nicht
finden, wenn ich noch länger bleibe passiert dies aber. Mein größter Schatz den ich je
besessen habe, bist du Sanji, deswegen darf dir nichts geschehen." "Zorro...bitte, lass

                http://www.animexx.de/fanfiction/105797/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/105797


So weit weg...

mich mir dir kommen." "Sanji, kleines süßes Dummerchen, wenn du mitkommst
passiert dir garantiert etwas und das versuche ich doch zu verhindern." "Ja, aber..."
"Kein aber, Sanji." "Wenn ich wieder so lange alleine bleibe vergehe ich wie eine
Blume ohne Sonne, ein Lebewesen ohne Wasser...bitte Zorro..." "Sanji...ich komme
schnell wieder, versprochen." "Vier Jahre warten für einen Tag...Soll ich jetzt zwei
Jahre warten für einen halben?" Darauf wusste Zorro keine Antwort, also ging er
schweigend weiter. -Bald kommen wir an meinem Boot an, dann heißt es Abschied
nehmen...- wurde es Zorro so langsam richtig bewusst.
_______________
Und das wars auch schon wieder, ich hoffe es hat euch gefallen und ich bitte wieder
um so viele Kommis...vielleicht gehts ja dann schneller mit dem nächsten Kap ;-) Man
weiß nie....Also cu^^ *knuddel*
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